
WIE VATERSEIN GELINGEN KANN 
PERSÖNLICHE MOTIVE & GESELLSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN 

FACHTAG

9:00           Ankommens-Kaffee
9.30           Begrüßung – Väter als blinde Flecken in der Familienarbeit
                     Alexander Gans, LAG Jungen- und Männerarbeit Thüringen e.V.
                     Ute Birckner, eaf (Ev. Arbeitsgemeinschaft Familie) – Landesstelle Thüringen

9.45           Grußworte – Vater werden und sein in Thüringen 
                     Nadja Sthamer, Beauftragte für die Gleichstellung von Frau und Mann des Freistaates Thüringen
                     Martin Reinhardt, Gleichstellungsbeauftragter Landkreis Weimarer Land

10.15         Vortrag – Warum Männer Kinder wollen
                      Vorstellung der Thüringer Studie zu „Männern, Männlichkeiten und eigenen Kinder“
                      Annkatrin Heuschkel, FB Angewandte Sozialwissenschaften / Duale FH Gera-Eisenach

11.15         Pause

11.30         Vortrag – Väter neu entdecken: Emotionale Komplexität männlicher Fürsorge
                     Carsten Vonnoh, Experte für bewusste Vaterschaft / Vaterherz®Akademie, Weimar

12.30          Mittagspause

13.15          Workshops

                      Meine Vatergeschichte wirkt mit. Selbstreflexion als professionelle Verantwortung
                       Carsten Vonnoh, Experte für bewusste Vaterschaft / Vaterherz®Akademie, Weimar

                      Männer und häusliche Gewalt
                       David Reum und Ole Garleff, Männerberatung Projekt A4, Jena

                      Väter und Kinder in Aktion. Anregungen & Austausch über praktische Projekte 
                       Friedbert Reinert, Ev. Männerarbeit in Mitteldeutschland, Erfurt 

                      Professionelle Haltung in der Väterarbeit: Reflexion von Männlichkeitsbildern & Fachlichkeit
                       Christian Hoppe, Starke-Vaeter.de, Jena 

 14.45         Plenum - Väter als Lichtpunkte: Welche Ressourcen können wir heben?

15.30          Abschluss & Ende 

PROGRAMM
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